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Schwerer Unfall im Ebersberger Forst:
Fünf Verletzte nach

Frontalzusammenstoß!
Schwerer Verkehrsunfall bei Ebersberg: Fünf Verletzte

nach misslungenem Überholmanöver. Einsatzkräfte vor
Ort.

Ebersberg, Deutschland - Ebersberg, 10. Juli 2025 – Ein
schwerer Verkehrsunfall hat am Donnerstag im Ebersberger
Forst für Schlagzeilen gesorgt. Ein Kleintransporter, gesteuert
von einer 53-jährigen Münchnerin, kollidierte frontal mit einem
entgegenkommenden Pkw. Dieser Unfall ereignete sich auf der
Staatsstraße 2080, zwischen Schwaberwegen und Ebersberg,
und führte zu einem erheblichen Personenschaden.

Nach Informationen von Augsburger Allgemeine und 
Rosenheim24 waren bei dem Unfallexakt fünf Personen
verletzt worden. Drei davon trugen schwere Verletzungen

https://www.augsburger-allgemeine.de/bayern/unfall-in-ebersberg-ueberholmanuever-misslingt-fuenf-verletzte-110419692
https://www.rosenheim24.de/bayern/frontalzusammenstoss-bei-ebersberg-drei-menschen-schwer-verletzt-nach-ueberholunfall-im-forst-93829009.html


davon: die Fahrerin des Kleintransporters, ihr Beifahrer sowie
der 45-jährige Fahrer des anderen Fahrzeugs, dessen Wohnort
im südlichen Landkreis Ebersberg liegt. Die beiden anderen
Insassen des Kleintransporters erlitten dagegen nur leichte
Verletzungen.

Unfallhergang und Maßnahmen der
Rettungskräfte

Der Unfall wurde durch ein missglücktes Überholmanöver der
53-Jährigen verursacht, die einen Lastwagen überholte, aber
nicht rechtzeitig wieder einscheren konnte. Dadurch kam es zur
Frontal-Kollision mit dem entgegenkommenden Fahrzeug. Der
Sachschaden wird auf rund 75.000 Euro geschätzt. Die
Staatsstraße 2080 war für mehrere Stunden gesperrt, was zu
erheblichen Verkehrsbehinderungen führte.

Die Rettungskräfte waren im Einsatz, um die Verletzten zu
betreuen. Aufgrund der schmalen Fahrbahn konnte der
Rettungshubschrauber nicht landen; zwei Notärzte mussten sich
deshalb mithilfe einer Seilwinde zu den Verletzten abseilen. Alle
Betroffenen wurden anschließend in umliegende Krankenhäuser
gebracht. Rund 120 Einsatzkräfte von Feuerwehr,
Rettungsdienst und Polizei waren vor Ort, um bei der
Unfallaufnahme und der Sicherung der Straße zu helfen.

Zeugenaufruf

Besonders bemerkenswert ist, dass die Polizei zusätzlich Zeugen
sucht, die möglicherweise zwei Fahrzeuge gesehen haben, die
vor dem Kleintransporter den Lastwagen überholt hatten. Solche
Hinweise könnten für die Ermittlungen von großem Interesse
sein. Interessierte Zeugen sind aufgefordert, sich bei der
Polizeiinspektion Ebersberg unter der Telefonnummer
08092/82680 zu melden.

In Anbetracht der häufigen Verkehrsunfälle in der Region ist es



wichtig zu betonen, dass die Verkehrssicherung im Fokus der
politischen Diskussion steht. Die aktuellen Daten zur
Verkehrssicherheit und Unfallstatistik, wie sie beispielsweise
durch Destatis bereitgestellt werden, dienen als Grundlage für
Überlegungen zur Verbesserung der Verkehrsbedingungen und
zur Reaktion auf solche tragischen Ereignisse.

Der gestrige Vorfall ist ein weiterer eindringlicher Reminder, wie
wichtig Sicherheitsmaßnahmen im Straßenverkehr sind. In
diesem Zusammenhang häufen sich die Rufe nach verstärkter
Aufklärung und verbesserten Infrastrukturen, um solche Unfälle
in Zukunft zu verhindern.
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